
~- 44$t!J cer Beilagen zu den stenographischen Protokoilen der Nationalrates 
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DEn BUNDESMINISTER 

fOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE \-lien, am 23 .. Julj. 1976 

Zl. 10.101/49-I/7/b/76 

Parlamentarische Anfrage Nr. 508/J 
der Abgeordneten Sandmeier, Sl1ppan 
und Genossen betr~ EinsparLmg von 
Dienstposten und Einschr:inkung der 
Uberstundell 

An dEm 

Herrn 
P=äsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlament c-I __ _ 

/ftfo lAB 

1976 -07-2 6 
zu ~'"()e IJ 

In Beantwortung der schriftlichen Anfrage !Ir .. 508/J, betreffend 
Einsparung von Dienstposten und Einschrän1.'"U.J.1g der Überstunden., 
die die Abgeordneten Sandmeier 9 Suppan und Genossen am 230 Juni 
1976 an mich richteten, beehre ich mich 9 folgendes mitzuteilen: 

Obwohl an den öffentlichen. Dienst immer größer~') l..nfordsr.mgen 
gestell t werden und die Bundesregierung an.derereeits bestrebt 
ist, die Serv'iceleis-cungen des Bundes für die Bevölkenmg stetig 
zu verbessern, sieht sie sich aus staatsfinanziellen ~/ägungen 
gez-wungen, den Personala.uiwand des Bundes durch Verminderu.."YJ.g 

der Anza...'11 der Dienstposten bzw 0 durch Einschränkung der Über­
stundenleistungen zu verringern 0 

Ich werde gemeinsam mit den veran~vortlichen Beamten meines 
Ressorts ois zur BeschlußiassuIlg der Bundesregierung über den 
Ent\oru.:rf für das Bundesfinanzgesetz 1977 - also e·twa in..."'1erhalb 
der nächsten drei Monate - 'überlegungen anstellen r in welclle~ 
Bereichen und in welchem Ausmaß diese Einsparu:!l.gen möglich 
sind o 
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DER BUNDESMINISTER 
r-OR HANDEL, GEWERBE UNO INDUSTRIE Blatt 2 

~.) "Ist in Ihrem Ressort eine 1 %-ige Einsparung an Dienst­
posten gegenüber dem Die:nstpostenplan 1976 möglich ?" 

Ich werde alles daransetzen, daß au·~h in meinem Ressort 
gegenüber dem Dienstpostenplan 1976 eine Einspar~~g von 

1 % erreicht wird" 

ad 2.) "Werden Sie j.n Ihrem Ressort eine DienstpostenkürZli.n.g 
tatsächlich vornehmen ?" 

.ES 3.) ttvienn ja, in welchen Bereichen ur..ä. in welchem. Ausmaß ?11 

Die Einsparung' a..'rJ. Dlenstposten ist erst für das Jahr 

1977 vorgesehell o In welchen Eereichen und in welchem 
Ausmaß sie erfolgen wird 9 kaDn ich dezidiert daher erst 

nach Vorliegen des Entwurfes für das Bu.l'ldesfinanzgesetz 

1977 aussagen" 

.,äd 4-) ~Werden in Ir..rem Ressort im la.ufenden Jahr Überstunden 
(Meh:r.leistu.'rJ.gen) erbracht ?tf 

Ja • 

. ad. 5 .. )tt\l'enn je., .in welchem Umfang und in welchen größe:r€!n 
Bereichen ·wurden. im ersten Halbjahr 1976 solche Über­
stunden geleistet ?" 

Eine gena.ue Darstellung des Um.t'anges un.d der Bereiche, 
in denen im ersten Halbjahr 1976 in meinem Ressort Ü'be::r··­
stunden geleistet ~den, könnte nur nach TIuxchführung 

einer sehr umfangreic~hen und zei traubende:n 3rhebung ge­

geben ~lerdenG ·degen der in vielen Fällen angewendeten 

und vom Gesetzgeber offensichtlic~ aus verdaltungs­

ökonomischen Überlegungen ein.geräl.:unten rliöglj.chkei t} 

tlberstund.en durch die Ge'.-vährung von !'auschalentschädiguJ.1.g91l 

abzugelten, wU.rde sich trotzeinm-:, noch so auf\vendig 
durchgeführten Erhebung nur ein ser...r .... mgenaues Bild ergeben. 
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• DER BUNDESMINISTER 
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Ich bitte daher lun Verständnis, daß ich diese Frage 

unbeantwortet lasse, UI!lSO mehr als die m.ir zur Beant­
·wortung sch-riftlicher parlamenta:ris~her Anfragen ein.ge-
räumte Frist zur DurchfüL.."t'ung der vClrer\'Tähnten Erhebung 

kaum ausreichen ,,·;ürde. 

ad 6.) flvlerden Sie bei di.ese~ Überstunden Einschränku.."rlgen 
vornehmen können ?11 

Eine Einschr~\.'ul1g der im ersten Halbjahr 1976 geleisteten 

Uberstu.."1den ist wohl nicht meh::' möglich. Ich -werde 
mich aber bemühen, daß d1).l"ch verschiedene Ratlonalisieru.:ng3-

maßnahmen künftighin die Überstundenleistungen einge­
schränkt werden können. 

M,...'l..!.) "Wenn ja, in ''leIchen größeren Bereichen und in v/elchem 
Umfang sollen Einschränkungen 'Vorge.l:lommen werden ?" 

Wie ich bereits einle1 tend enläh."1t habe, \'1erden in 

meinem Ressort Überlegungen auch da't'Ü.ber angestellt, 

in welchen Bereichen ~~"1d in welchem Umfang eine Ein­
schränkung der t~erstundenleis~lllgen möglich ist. Erst 
nach Vorliegen des Ergebnisses dieser tlberle~z!gen 

wird eine Aussage zu dieser Frage möglich sein. 

. -
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